
Liste der Kirchlichen Revisor/innen  
in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg 

(Stand Dezember 2022) 

 

 

Alpin, Olga    73760 Ostfildern 

Becker, Willi     60529 Frankfurt 

Cords, Dietmar    88339 Bad Waldsee 

Ketterl, Carmen   73098 Rechberghausen 

Moltmann-Hermann, Johanna  71229 Leonberg 

Stolch, Jochen    75395 Ostelsheim 

Weiland, Stefan   73653 Mögglingen 

 

 

Weitere Revisor/innen aus anderen Landekirchen finden Sie unter  
http://www.kirum.org/index.php/revisoren-im-kirum-netzwerk.html  

 

 

Hintergrundinformationen 

Die Kirchlichen Umweltrevisor/innen validieren und zertifizieren als externe Gutachter/innen 
Kirchengemeinden oder kirchliche Einrichtungen, die sich auf den Weg zum umwelt- und 
klimagerechten Handeln gemacht haben und das Umweltmanagementsystem Grüner Gockel 
erfolgreich umsetzen. 

Beschrieben ist dies in der Kirchlichen Umweltmanagementverordnung der Württembergischen 
Landeskirche (KUMV) vom Oktober 2005. 

Nach der externen Überprüfung durch den/die Revisor/in werden die Kirchengemeinden/Kirchliche 
Einrichtungen in der landeskirchlichen Liste als Grüne Gockel-Gemeinde/Einrichtung registriert. Dann 
dürfen sie das offizielle Logo nutzen, um ihr Engagement öffentlich zu machen.  

 

Die (meist) ehrenamtlich tätigen kirchlichen Revisor/innen bekommen für die Zertifizierung vor Ort 
ein Honorar und eine Reisekostenerstattung. Sie haben eine Ausbildung zur Kirchlichen 
Umweltauditor/in gemacht und haben mindestens zwei Gemeinden auf dem Weg zum Grünen 
Gockel als Auditor begleitet und beraten. Sie haben beim Kirchlichen Umweltmanagementnetzwerk 
(KirUm) eine Ausbildung zum Kirchlichen Revisor/in absolviert. Nach ihrer theoretischen und 
praktischen Ausbildung werden sie durch den Fachausschuss für Energiemanagement und 
Umweltaudit im Auftrag des Umweltrates der Evangelischen Landeskirche in Württemberg für ihre 
Tätigkeit zugelassen.  



 

Wichtiger Hinweis 

Kirchliche Umweltrevisor/innen dürfen keine Gemeinden validieren, die sie (als Kirchliche/r 
Umweltauditor/in) begleitet und beraten haben. Ebenso gilt die Vereinbarung, dass Kirchliche 
Umweltrevisor/innen nicht in ihren Heimatkirchenbezirken ihre Tätigkeit ausüben. 

 

Gutachter/innen bei Zertifizierungen nach EMAS 

Kirchengemeinden und kirchliche Einrichtungen haben die Möglichkeit, eine EMAS (Eco-
Management and Audit Scheme)-Zertifizierung anzustreben. 

Wenn sich Gemeinden/Einrichtungen nach EMAS zertifizieren lassen, werden sie von externen 
Gutachter/innen zertifiziert, die bei der Deutschen Akkreditierungsgesellschaft (DAU) eine Prüfung 
abgelegt haben und für den Bereich der Kirchengemeinden zugelassen sind.  

Bei der EMAS-Zertifizierung werden die Gemeinden/Einrichtungen bei der IHK registriert und 
erscheinen in der EMAS-Liste der EU.  
Gleichzeitig werden sie in der landeskirchlichen Liste über die Geschäftsstelle Grüner Gockel 
registriert. EMAS-zertifizierte Gemeinden/Einrichtungen bekommen neben dem EMAS-Zertifikat 
automatisch auch das Grüne Gockel-Zertifikat und -Logo.  

 

 


